
Informationsveranstaltung „jetzige Klasse 11 => Infos zur Kursstufe 12 /13“

Moin moin und herzlich willkommen zur heutigen Info:

- „jetzige Klasse 11 => Infos zur Kursstufe 12 /13“
- COOLflex ab Sommer 2025

Berufliches Gymnasium
• Gesundheit und Soziales 

(Schwerpunkt Ökotrophologie / Gesundheit-Pflege)

• Wirtschaft
• Technik (Mechatronik)



Informationsveranstaltung „jetzige Klasse 11 => Infos zur Kursstufe 12 /13“

Die Notwendigkeit zum Mitschreiben ist nicht gegeben, da diese Präsentation 
als pdf-Datei auch online verfügbar auf www.bbs-winsen.de ist.… ☺

Wirtschaftsgeschichte des Nationalsozialismus

Wirtschaftsgeschichte des Nationalsozialismus

http://www.bbs-winsen.de/
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Heutiges Programm (im Groben dreigeteilte Veranstaltung)
• Allgemeines zur Kursstufe und dem Beruflichen Gymnasium
• Prüfungsfachkombinationen / Wahl der Prüfungsfächer
• Einige Informationen zu Sportkursen

• COOLflex ab Sommer 2025
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Hier sind wir heute: 
„Infos zum Kurssystem und zur Wahl 
der Prüfungsfächer sowie zum Abitur 
und zum schulischen Teil der Fachhochschulreife“

A
B

ITU
R
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Heutiges Programm (im Groben dreigeteilte Veranstaltung)
• Allgemeines zur Kursstufe und dem Beruflichen Gymnasium
• Prüfungsfachkombinationen / Wahl der Prüfungsfächer
• Einige Informationen zu Sportkursen

• COOLflex ab Sommer 2025
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„Wo bin ich jetzt?“

„Wie geht es weiter?“
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Allgemeines zu Jahrgang 12 und 13: Qualifikationsphase („Kursstufe“)
Mögliche Abschlüsse: Abitur = „Allgemeine Hochschulreife“ 

/ ggf. nach Jg. 12 (oder 13.1.): schulischer Teil der Fachhochschulreife
Studienbuch  -„Zeugnisse“ - Ausdrucke für das Studienbuch 
• Jeweils am Ende der 4 Halbjahre gibt es einen von der Tutorin / vom Tutor und Schulleiter 

unterschriebenen Ausdruck für das Studienbuch (Zeugnis) 
• Die Schülerin / der Schüler kontrolliert die ausgegebenen Ausdrucke und heftet sie in das von ihr / ihm 

geführte Studienbuch.
Arbeits- und Sozialverhalten 
• In Jg. 12/13: Keine Noten mehr für Arbeits- und Sozialverhalten mehr im „Zeugnis“….
Fehlzeiten / Digitales Klassenbuch
• Versäumte Unterrichtstage werden ebenso wie die Beurteilung des Arbeits- und Sozial-Verhaltens 

NICHT in den Ausdrucken der Qualifikationsphase (Jg. 12/13) ausgewiesen.
• Entschuldigungen sind gem. der Schulordnung der Fachlehrkraft „unverzüglich und aufgefordert“ 

vorgelegt. Dabei wird ein Schreiben in einwandfreier Form (Größe, Gestaltung, Rechtschreibung etc.) 
vorgelegt. Ansonsten ist die Lehrkraft nicht verpflichtet, das Schreiben anzunehmen. Die Lehrkräfte 
tragen Fehlzeiten im digitalen Klassenbuch ein/aus. Fehlzeiten (egal ob entschuldigt oder 
unentschuldigt) führen zwangsweise zu Versäumnissen von Lerninhalten (=> selbstständig 
nacharbeiten!). 
Entschuldigungsschreiben werden von der Schülerin bzw. dem Schüler archiviert.
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Zusammenfassung: Kurssystem / Klasse
Im Kurssystem von Jg. 12/13 ist man noch mehr als in Jg. 11 verschiedenen Kursen 
zugeordnet. 
Aus schulorganisatorischer Sicht ist man aber weiterhin einer Lerngruppe (z. B. FGW23) 
zugeordnet, die sich über das 1. Prüfungsfach ergibt und i.d.R. identisch mit der 
Klassenbezeichnung aus Jg. 11 ist (FGG23, FGN23 usw.).

Tutorin / Tutor
Die Tutorin bzw. der Tutor ist Ansprechpartnerin bzw. Ansprechpartner für alle ersten 
schulorganisatorischen Fragen.

Mentorin  / Mentor
Die Schülerin / der Schüler sucht sich zu Beginn des 12. Jahrgangs eine Lehrkraft als Mentorin 
oder Mentor, die sie bzw. ihn im Rahmen von 3 sog. Mentoring-Gesprächen im Verlauf der 
Qualifikationsphase (Halbjahre 12.1, 12.2 und 13.1) betreut (nähere Infos zum Mentoring-
Modell: siehe Informationsbroschüre zu Beruflichen Gymnasium)
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Begleitung und Unterstützung in Jg. 11 / 12 / 13 durch ein Mentoring-Modell 
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Unsere Schul-Website:
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Auch online: Informationsbroschüre (>50 Seiten) 
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Keine Veränderung gegenüber Jahrgang 11…. 

Winsen (Luhe) 12 von 39

Noten in der Einführungsphase (Jg. 11) und Qualifikationsphase (Jg. 12/13)



Lernbereiche / Unterrichtsfächer

Lernbereich Kernfächer

Deutsch, Englisch, Mathematik, ggf 2. Fremdsprache (Spanisch)

Lernbereich Ergänzungsfächer

Geschichte, Politik, Religion (ggf. WuN), Biologie oder Physik, Sport

Lernbereich Profilfächer

Ernährung, BRC, Gesundheit-Pflege, Technik, Volkswirtschaft, Betriebs- und 
Volkswirtschaft, Berufliche Informatik, Praxis

1. Prüfungsfächer P1: 4h + 2h Praxis => Fach auf erhöhtem Anforderungsniveau (eA)
2. und 3. Prüfungsfach: 5h => Fach auf erhöhtem Anforderungsniveau (eA)
BVW / VW: 3h, sonstige Fächer 2h => Fach auf grundlegendem Anforderungsniveau (gA)

Anders seit Abi 2021: Nur noch das 1 und 2. Prüfungsfach zählen doppelt für das Abitur!
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Versetzung von 11 nach 12:
Im Beruflichen Gymnasium findet eine
Versetzung nur von der  
Einführungsphase (11. Jahrgangsstufe) 
in die Qualifikationsphase
(Jahrgangsstufe 12 und 13) statt.

ACHTUNG:
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Tech
Theorie

Tech
Theorie

Tech
Praxis

Unsere Stundenpläne in der Alltagspraxis: 
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Das neue, allgemeine Stundenplanraster für Jahrgang 12

Was ist denn

?
Dazu später mehr…
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Unser allgemeines Stundenplanraster für Jahrgang 13

Warum gibt es 

mehr Unterricht in 

Jg. 12 als in 13?

- Geschichte, 

Rel./WuN nur in Jg. 

12 auch aufgrund 

des schulischen 

Teils der 

Fachhochschul-

reife

…wird noch entwickelt…
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„Man muss erst ganz am Ende festlegen, was das 2. und was 
das 3. Prüfungsfach sein soll.“ → Natürlich wird das bessere 
genommen… 
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A
B

ITU
R

Zu den Themen „besondere Lernleistung“ und „Präsentationsprüfung“ 
[gibt es seit Abi 2021] gibt es auf den nächsten Folien weitere Infos…

(… und auch dann nochmal im 12. Jahrgang, wenn die Festlegung von P4 / P5 
erfolgt…   = „in einem Jahr“)
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Die Präsentationsprüfung würde die 20-30minütige mündliche Prüfung im 5. Prüfungsfach 

durch eine längere 30-45minütige mündliche Prüfung und eine schriftliche Dokumentation ersetzen.

Die „Besondere Lernleistung“ würde die schriftliche Klausur im 4. Prüfungsfach durch 

eine große schriftliche Arbeit und ein mündliches Kolloquium ersetzen. 
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Präsentationsprüfung Diese würde die 20-30minütige mündliche Prüfung im 5. Prüfungsfach 

durch eine längere 30-45minütige mündliche Prüfung und eine schriftliche Dokumentation ersetzen 
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Heutiges Programm (im Groben dreigeteilte Veranstaltung)
• Allgemeines zur Kursstufe und dem Beruflichen Gymnasium
• Prüfungsfachkombinationen / Wahl der Prüfungsfächer
• Einige Informationen zu Sportkursen

• COOLflex ab Sommer 2025
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“Wie entsteht eigentlich die Abi-Note / der Abi-Schnitt?” (ab Abi 2021)

Mit Beginn des 12. Jahrgangs 
wird mit dem „Einsammeln“ von 
Noten für das Abitur begonnen!

Die Abiturprüfungen bestehen aus:
- 3 schriftlichen Klausuren eA = erhöhtes Anforderungsniveau P1, P2, P3
- 1 schriftliche Klausur gA = grundlegendes Anforderungsniveau P4

(ggf. auch besondere Lernleistung )  

- einer mündlichen Einzelprüfung (20-30 Min.) P5 
(ggf. auch Präsentationsprüfung)



Informationsveranstaltung „jetzige Klasse 11 => Infos zur Kursstufe 12 /13“

„Man braucht nicht überall 15 
Notenpunkte, um einen 1,0er 
Abi-Schnitt zu erreichen...“

„Man braucht überall 05 
Notenpunkte, um einen 4,0er 
Abischnitt zu erreichen.“
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Was muss man belegen, was 
kann man in die Abiturnote bzw. 
in den „Abischnitt“ einbringen?

Hier:
(Belegungsverpflichtung <> 
Einbringungsverpflichtung)
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Was bringt man in die Abiturnote ein?
(Unterwertungen / „Unterkurse“)

In eigenen Worten: 
Man kann somit 7 
Unterkurse gA haben.

Man darf insgesamt 
nicht mehr als 7 haben 
und von diesen nicht 
mehr als 3 auf eA (und 
dann noch 4 auf gA).
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Was bringt man in die 
Abiturnote ein?

(Belegungsverpflichtung 
<> 
Einbringungsverpflichtung)
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„Welche Noten bringt man ins Abi ein?“

In eigenen Worten… (ohne Anspruch auf Vollständigkeit)

• Es müssen insgesamt 36 Noten in BLOCK I eingebracht werden.
• In keinem Kurs 00 Punkte! (=Belegungsverpflichtung nicht erfüllt)
• Eine Fremdsprache durchgängig bis zum Abitur! Wenn Spanisch neu ab Jg. 11 belegt werden 

musste, müssen diese 4 Halbjahresnoten auch eingebracht werden. 
• Es müssen die Praxis-Noten aus 12.1 und 12.2 eingebracht werden.
• Abwahl von Englisch: Englisch könnte (wenn Spanisch belegt werden muss und wenn Englisch 

nicht P2 oder P3 ist…) „abgewählt“ werden, ggf. ist es aber sinnvoll, es weiterhin zu belegen.
• Einbringung von 2 weiteren Sport- bzw. Praxisnoten (in die 36 Noten): Dies ist nur möglich, 

wenn NICHT Spanisch ab Jg. 11 belegt werden musste UND Englisch Prüfungsfach
• Religion als P5? Dann können keine weiteren Noten eingebracht werden.
• „Für Spanisch-Muffel“: Wer Englisch auf eA als P2 oder P3 wählt, „nimmt aus Spanisch Druck 

raus“, da nur 2 Spanisch-Kurse eingebracht werden müssen 
• „Für Sprach-Genies“: Wenn sowohl Englisch als auch Spanisch als Prüfungsfächer gewählt 

werden, werden natürlich alle 8 Sprachen-Noten eingebracht und es reduziert sich die 
Einbringung für BIF / VW auf 2 anstelle von 4 Hj.).

• In den Prüfungsfächern P1, P2, P3 darf man maximal 3 „Unterkurse“ (Kurs mit weniger als 05 
Punkten) haben und in den anderen Kursen noch maximal 4 Unterkurse haben.
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„Auf zum Papierkram…“

Verteilung der beiden auszufüllenden Formulare…
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Mit diesem Formular wird 
überprüft, ob die Daten der 
Schulverwaltung noch aktuell 
sind. 
Außerdem werden die 
Fremdsprachen abgefragt, 
die bis Jahrgang 10 belegt 
wurden.
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Das Wahlformular für die Prüfungsfächer 

Abgabe bis Ende April bei der Klassenlehrkraft!
Weiterer Verlauf:
- Kurszuordnung durch Hr. Bosse
- („Kann man tauschen?“ etc.)
- Abbildung durch Kurslisten, später auch WebUntis 

(individueller Zugang)
- Sportkurswahlen zum Ende des ablaufenden 

Schuljahres, Termin n.n.
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Mögliche Wege der Schullaufbahn…

Jahrgang 11 erfolgreich 
geschafft. ☺

ABITUR erfolgreich geschafft. ☺

4 Kurshalbjahre 
bzw. Semester 
BLOCK I

5 Abiturprüfungen 
=> 4 schr. , 1 mündlich
BLOCK II

Ziel Fachhoch-
schulreife ☺

Bestimmte Leistungen aus zwei 
zeitlich aufeinander folgende 
Schulhalbjahre in 12/13

Schulischer Teil der Fachhochschulreife

Ausbildung, 
Praktikum (1 Jahr), 
Bundeswehr, FSJ, 
BFD 

Noch ein paar 
Worte zum 
Schulischen Teil 
der FHR 
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Themen- bzw. Abschlusswechsel
Bedingungen für den schulischen Teil der 
Fachhochschulreife …
• Es müssen aus zwei aufeinander folgenden 

Schulhalbjahren (z. B. JG 12) 15 Noten eingebracht 
werden.

• Davon müssen 11 mit 05 oder mehr Punkten sein, 
darunter zwei Noten der Fächer auf erhöhtem 
Anforderungsniveau
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Themen- bzw. Abschlusswechsel
Übersicht für den schulischen Teil der Fachhochschulreife …
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Heutiges Programm (im Groben dreigeteilte Veranstaltung)
• Allgemeines zur Kursstufe und dem Beruflichen Gymnasium
• Prüfungsfachkombinationen / Wahl der Prüfungsfächer
• Einige Informationen zu Sportkursen



Informationsveranstaltung „jetzige Klasse 11 => Infos zur Kursstufe 12 /13“

Einige 
Informationen 
zu Sportkursen

https://www.bbs-winsen.de/bildungsangebote/faecher/sport/

https://www.bbs-winsen.de/bildungsangebote/faecher/sport/
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Einige 
Informationen 
zu Sportkursen

Einige 
Informationen 
zu Sportkursen,
hier Kurs 
Skifahren / 
Snowboarden 
im Februar / 
März
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Einige 
Informationen 
zu Sportkursen,
hier Tauchkurs 
im Herbst
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Zu den Themen „besondere Lernleistung“ 
und „Präsentationsprüfung“ gibt es weitere 
Informationen nach Ostern im 12. Jahrgang

I´ll be back! ☺



Ab Sommer im Jahrgang 11 und 12 des 

Beruflichen Gymnasiums

https://www.ardmediathek.de/video/hallo-niedersachsen/gleitzeit-in-der-schule-erfolgsprojekt-aus-
rinteln/ndr/Y3JpZDovL25kci5kZS8yNzM2NDM2Ny02YmQxLTRiMmItOTc4Yi00MjZiNmJjMzBjOWU

https://www.ardmediathek.de/video/hallo-niedersachsen/gleitzeit-in-der-schule-erfolgsprojekt-aus-rinteln/ndr/Y3JpZDovL25kci5kZS8yNzM2NDM2Ny02YmQxLTRiMmItOTc4Yi00MjZiNmJjMzBjOWU


Informationsveranstaltung „jetzige Klasse 11 => Infos zur Kursstufe 12 /13“

Cooperatives 
offenes 

Lernen (Cool)

„Lernen in der 
digitalen 

Welt“

Flexible 
„Gleitzeit“-

Ansätze

Individuelle 
Förderung

Mentoring-
konzept

Coolflex –
Forum

Bausteine unseres COOLflex-Konzeptes COOL steht für 

„Cooperativ Offenes 

Lernen“ und hat 

seinen Ursprung 

zwar in Österreich, 

aber diverse 

Lehrkräfte der BBS 

Winsen sind 

diesbezüglich bereits 

fortgebildet.



Präsentation Blog
Cartoons 
zeichnen

Mind Map
Lieder/ Rap 

komponieren

Simple Show 
erstellen

Podcasts 
erstellen

Handout/ 
Tischvorlage

Präsentieren 
mit Canva

Tagebuch-
eintrag 

verfassen

Interview 
führen

Rollenspiel 
darstellen

Erklärvideo
drehen

Lernquiz
erstellen

Webseite 
gestalten

COOL (e)Handlungsprodukte

Die sog. „Handlungsprodukte“ bzw. „Handlungsergebnisse“ finden je 

nach Unterrichtsfach auch z. T. in Abiturprüfungen Anwendung. 
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Cooperatives 
offenes 

Lernen (Cool)

„Lernen in der 
digitalen 

Welt“

Flexible 
„Gleitzeit“-

Ansätze

Individuelle 
Förderung

Mentoring-
konzept

Coolflex –
Forum

Bausteine unseres COOLflex-Konzeptes



„Lernen in der digitalen Welt“
- Glasfaser als Basis für unser WLAN

- 500 PC, 20 Räume mit mehr als 10 PC

- Jeder Raum mit PC und interaktiver Tafel inkl. Soundsystem

- ISERV als Kommunikationsplattform (landkreisweit)

- WebUntis / App UntisMobile für den Stundenplan

- …und dann war da noch „KI“

„Welches Gerät sollte ich 

als Schülerin/Schüler zur 

BBS mitbringen?“

Auszug aus der Einschulungsmappe rechts:



Informationsveranstaltung „jetzige Klasse 11 => Infos zur Kursstufe 12 /13“

Cooperatives 
offenes 

Lernen (Cool)

„Lernen in der 
digitalen 

Welt“

Flexible 
„Gleitzeit“-

Ansätze

Individuelle 
Förderung

Mentoring-
konzept

Coolflex –
Forum

Bausteine unseres COOLflex-Konzeptes



• Nicht wenige SuS haben lange Fahrtzeiten

und stehen sehr früh auf!

Rechts ein Beispiel von Tespe nach Winsen mit HVV, 

von Evendorf noch länger!

• Viele SuS arbeiten neben der Schule,

vor allem in der Gastronomie, 

aber auch in Supermärkten. 

Bild rechts: Das Bild zeigt einen Anblick aus Perspektive einer 

Lehrkraft auf müde Schüler*innen. Welche Hintergründe vermuten 

wir? 

Zu spätes ins Bett gehen, wegen Konsum von Medien, langes Feiern

am Wochenende, bestenfalls vielleicht noch, dass man lange am 

Schreibtischsaß, weil wieder einmal alles auf den letzten Drücker 

gemacht wurde. 

Oder es liegt an meinem Unterricht (rechts BVW am 28.1.2025).

Flexible Gleitzeit-Ansätze



Flexible Gleitzeit-Ansätze
Wissenschaftliche Perspektive

"Schülerinnen und Schüler in der 

Pubertät können nicht um 8:00 Uhr 

lernen, weil sie dann faktisch noch 

schlafen."

Prof. Dr. Peter Struck (Erziehungswissenschaftler), zit. n. 

Bock/Wüller 2016: 3



"[…] dass das Schlafhormon Melatonin im Alter zwischen 13 und 25 Jahren ein bis zwei Stunden verspätet
ausgeschüttet wird unabhängig davon, ob man genetisch als "Lerche" oder "Eule" determiniert ist."

„Social Jetlag“→ Soziales Leben verschiebt sich in Richtung Abendstunden. Die Folge: Bei starren Schulzeiten 
baut sich ein Schlafmangel auf."

Quelle: Bock, Wilfried / Wüller, Martin (2016): Flexibilisierung des Unterrichts in der Sekundarstufe II am Gymnasium Alsdorf. In: Dalton-Vereinigung Deutschland (Hrsg.): Schriftenreihe zur 
Dalton-Pädagogik. Heft 6. URL: https://www.dalton-vereinigung.de/wp-content/uploads/2022/06/Schriftenreihe_DVD_6_Flexibilisierung-des-Unterrichts-in-der-Sek-II.pdf. Letztes Abrufdatum: 
28.12.2022

„Die letzte [REM-]Phase liegt unmittelbar vor dem natürlichen Aufwachen. Stark vereinfacht bedeutet dies, dass 

Schüler kurz vor ihrem Aufwachen etwa ein Drittel aller Zusammenhänge nachhaltig lernen.“ 

Gleitzeitansätze  - die wissenschaftliche Perspektive
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Cooperatives 
offenes 

Lernen (Cool)

„Lernen in der 
digitalen 

Welt“

Flexible 
„Gleitzeit“-

Ansätze

Individuelle 
Förderung

Mentoring-
konzept

Coolflex –
Forum

Bausteine unseres COOLflex-Konzeptes

COOLflex-Stunden!!!



Hinweis zur optischen Darstellung auf den nächsten 

Folien: Aus blauen Rechtecken im Hochformat werden 

gelbe Rechtecke im Querformat.

„Wie entstehen die sog. COOLflex –Stunden?“
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„Wie sieht COOLflex im Stundenplan aus?



Organisation der COOLflex-Stunden?
• In den Stunden wird an COOLflex-Arbeitsaufträgen („Assignments“) der Fächer gearbeitet, welche 

Stunden in das COOLflex-System eingebracht haben.

• Die Lehrkräfte des Fachs haben sich zu diesen Aufträgen untereinander abgestimmt. Dabei ist 
möglich, dass die Aufträge so gestaltet sind, dass sie den Unterricht im Zeitablauf unterstützen 
oder es ist auch denkbar, dass einzelne Themenfelder darin behandelt werden, für die im 
sonstigen Unterricht die Zeit fehlt. 

• Die Schülerinnen/Schüler entscheiden selbst, an welchen Aufträgen bzw. für welches Fach in den 
COOLflex–Stunden gearbeitet wird.

• Es wird in Unterrichtsräumen gearbeitet, die mit COOLflex im Stundenplan und auf Stelltafeln / 
Wandaushängen erkennbar sind.

• Jede Schülerinnen/jeder Schüler hat pro Monat (= „Abrechnungszeitraum“) eine gewisse Anzahl 
an COOLflex-Stunden zu absolvieren. Dabei wird die Anzahl der möglichen Stunden i.d.R. die 
mindestens zu belegende Anzahl übersteigen, so dass eine gewisse „GLEITZEIT“ entsteht.

• Die Lehrkräfte sind in COOLflex-Stunden in den zugewiesenen Räumen anwesend. Sie 
unterstützen dort im Rahmen individueller Förderung und kontrollieren die Anwesenheit der 
Schülerinnen/Schüler.

• Die COOLflex-Stunden können auch für Leistungsnachweise und Rückmeldung zu Aufträgen 
genutzt werden. 

Zu Beginn des Schuljahres wird es eine erläuternde Handreichung 
geben.

im Beruflichen Gymnasium der BBS Winsen (Luhe) –Das System einfach
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“Mentoring Konzept“
Schülerinnen und Schüler suchen 

sich ab Jg. 11 zum Halbjahr eine 

Mentorin / einen Mentor, mit der 

mind. 1 Gespräch in den folgenden 4 

Halbjahren geführt wird. )



Informationsveranstaltung „jetzige Klasse 11 => Infos zur Kursstufe 12 /13“
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Bausteine unseres COOLflex-Konzeptes



„COOLflex Forum“

2 Treffen pro Halbjahr – einige Lehrkräfte und 

einige Schülerinnen und Schüler

Beispielhafte Inhalte:

Einschulungstage, Workshops, Treffen, 

Befragungen, Schulfahrten, 

Veränderungsnotwendigkeiten u.v.m.



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Bei Beratungswünschen bzw. Fragen stehen 

die Tutorinnen bzw. Tutoren und natürlich auch 

ich ☺ gerne zur Verfügung. 

Mein Büro: V04 (hinter dem Sekretariat)

w.bosse@bbswinsen.de


